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Liebe Pfarrangehörige!

Die Hirten auf dem Feld taten 
ihre Arbeit, sie wachten bei den 
Schafen. Auch wenn es Nacht 
war, können wir sagen: es war ihr 
Alltag. Und in diesen Alltag hin-
ein passiert etwas: War es nur ein 
Licht? War es wirklich ein Engel? 
War es Einbildung? Sie empfingen  
eine Botschaft: ‚Es ist etwas ge-
schehen: der Retter ist geboren‘.

Die Hirten beraten sich nach dieser  
Erscheinung. Dann brechen sie 
auf, um zu erfahren, was da 
geschehen ist. Und was finden 
sie? Ein Neugeborenes in einem  
armen Stall und seine Eltern. 
War das etwas Besonderes? 
Mussten da gleich die Engel auf- 
marschieren?

Manchmal genügt es im Leben 
nicht nur mit den Augen etwas 
wahrzunehmen. Da muss man 
tiefer in sich hinein hören, hinein 
spüren. Und bevor das überhaupt 
möglich ist, muss ich mich aus 
der Bequemlichkeit der Couch 
erheben, vielleicht manchmal 
das Telefon und den Computer 
abstellen und bereit sein, aufzu-
stehen. Für die Hirten war es zu-
nächst nur der Glanz der Engel, 

den sie sahen; doch was dahinter 
war, erfuhren sie erst, als sie sich 
auf den Weg machten.

Viele, viele Menschen sehen das 
äußere Licht des Weihnachts-
festes in den Beleuchtungen an 
Bäumen, Häusern, Straßen und 
Geschäften.

Wir sind eingeladen mehr zu  
sehen, in unser eigenes Herz  
hineinschauen: Ein Kind ist uns 
geboren, es ist ein göttliches 
Kind. Es ist hereingeboren in eine 
dunkle Welt voller Hass, auch 
damals schon Fremdenfeindlich-
keit, Ungerechtigkeit und Krieg. 
Gott lässt sich davon nicht ab-
halten. Er läßt sich nicht in die 
geschmückten Kirchen einsper-

ren, sondern er ist überall in der 
Welt gegenwärtig.

Vielleicht können Sie bei den 
Gottesdiensten während der 
Weihnachtszeit ein wenig spüren,  
dass Gott da ist. Er ist da, wo 
Menschen sich aufmachen um 
zusammenzukommen, mit-
einander zu feiern und für- 
einander da zu sein. 

Da wird auch in unserer Welt 
Friede spürbar und erahnbar. 

In diesem Sinne:
Ein gesegnetes und friedvolles 

Weihnachtsfest.

Johann Ortner
Pfarrer

Worte des Pfarrers

Ein frohes Weihnachtsfest 
Gesundheit und Gottes Segen

im neuen Jahr
  

wünscht das Team Ihrer 
Kirchenbeitrag-Beratungsstelle

Nahe bei den Menschen.
             Ihr Beitrag hilft.

Ein frohes Weihnachtsfest 
Gesundheit und Gottes Segen

im neuen Jahr
  

wünscht das Team Ihrer 
Kirchenbeitrag-Beratungsstelle
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Kommunikationsorgan der 
Pfarrgemeinde Aurach am Hongar

Am 19. März 2017 findet in 
ganz Österreich wieder eine  
PfarrGemeindeRatswahl statt.

Der PGR ist eine Frucht des II. 
Vatikanischen Konzils, das auf 
ein Miteinander von Priestern 
und Laien in den christlichen Ge-
meinden besonderen Wert legte: 
Alle getauften Christinnen und 
Christen sind berufen, aktiv in  
ihren Gemeinden mitzuwirken.
Wie gut eine Pfarre funktioniert, 
wird in Zukunft weniger vom je-
weiligen Pfarrer abhängen - der 
in immer mehr Pfarren tätig sein 
wird - sondern vom Mitdenken 
und Mitarbeiten aller Gläubigen.

Als Pfarrer bitte ich daher in den 
kommenden Monaten um Ihr be-
sonderes Mitdenken und die Be-
reitschaft zur Mitarbeit:
Dem Pfarrblatt liegt ein kleines  
Formular bei. Dieses dient zur 
sogenannten Kandidatenfindung  
für die PGR-Wahl am  
19. März 2017. Überlegen Sie 
sich, wen sie für geeignet halten, 
im PGR die nächsten 5 Jahre mit-
zudenken und mitzuarbeiten. Sie 
brauchen die Person nicht selbst 
zu fragen, ob sie bereit ist zur 
Mitarbeit - das übernimmt der 
Wahlvorstand.

Wir wünschen uns, dass Sie Ihren  
Namen auf den Formularen 

angeben; aber auch wenn 
der Name nicht darauf 
steht, sind die Vorschläge 
gültig. Sollte dem Pfarr-
blatt kein Formular bei-
liegen oder in der Familie 
mehr Personen Vorschläge 
abgeben wollen, können  
sie weitere Formulare 
in der Pfarrkirche holen 
oder die vorgeschlagenen  
Personen einfach auf ein 
Blatt Papier schreiben.

Wichtig: Ihre Kandidat- 
Innenvorschläge müssen bis zum 
Weihnachtstag, 25.12.2016 in 
der bereitgestellten Box in der 
Kirche abgegeben werden (Post-
weg ist auch möglich: Pfarramt, 
Aurach 18, 4861 Schörfling). 
Die vorgeschlagenen Personen 
werden vom Wahlvorstand nach 
der Anzahl der Nennungen ge-
reiht und in der Reihenfolge der 
Nennungen gefragt, ob sie bereit 
sind, bei der Wahl zu kandidieren.  
An Hand dieser Befragung wird 
dann der Stimmzettel erstellt, der 
Ihnen in der ersten Märzhälfte 
2017 zugestellt wird.
Amtliche Mitglieder, die Sie nicht 
auf das Formular schreiben zu 
brauchen, sind:
Pfarrprovisor Johann Ortner, 
Pfarrsekretärin Judith Doppler 
und Christine Delfser, Obfrau 
des Finanzausschusses.

Hört sich vielleicht etwas kompli-
ziert an, doch beginnen Sie ein-
fach mit dem 1. Schritt:
Überlegen Sie, wen Sie für geeig-
net halten und schlagen Sie diese 
Personen vor. 
Bitte denken und helfen Sie mit!
Danke!

Johann Ortner
Pfprov.
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Dieses Jahr gibt es wieder eine 
Firmvorbereitung in Aurach 
und sogar eine Firmung!

Zunächst allgemein zur Firmung:
Das Wort Firmung kommt vom 
lat. firmare und beutet „Stärkung“  
(durch den Hl. Geist).
In der katholischen Kirche ist die 
Firmung ein Sakrament. Durch 
dieses Sakrament (Zeichen) bitten  
wir um den stärkenden Geist  
Gottes. Einige biblische Zeugnisse  
für diese Stärkung durch den  
Heiligen Geist finden sich in der 
Apostelgeschichte (zB.: Apg 8,14-
17). In der frühen Kirche wurden 
die Taufe, die Firmung und die 
Eucharistie (Erstkommunion) ge-
meinsam durch den Bischof oder 
einen beauftragten Presbyter  
(Priester) als Initiationssakrament 
(Eingangs- oder Aufnahme- 
sakrament) gespendet. Das hing 
vor allem damit zusammen, weil 
es sich hauptsächlich um Erwach-
senentaufen handelte: Menschen 
haben sich für den christlichen 
Glauben interessiert, machten 
einen längeren Glaubenskurs 
mit (Katechumenat) und wurden 
vorzugsweise in der Osternacht 
getauft, gefirmt und erhielten 
die erste Hl. Kommunion. Als es 
immer mehr christliche Familien 
gab, war der Wunsch da, auch 
den Kindern möglichst bald das 
Geschenk der Taufe zu spenden 
(bezeugt ab dem 2. Jahrhundert).  
In der römisch-katholischen  
Kirche entwickelten sich daher 
aus dem einen Initiationssakra-
ment 3 Sakramente heraus. (In 
den unierten Ostkirchen werden 

bis heute alle drei Sakramente 
Kleinkindern in einer Feier ge-
spendet).
Über das Alter für den Empfang  
dieser 3 Sakramente gibt es in 
der Kirche bis heute keine ein-
heitliche Regelung. Für den  
deutschen Sprachraum ent- 
wickelte sich ziemlich einheitlich 
die bekannte Regelung: Kinder-
taufe (bis zum 2. Vatikanischen 
Konzil wegen der hohen Kinder-
sterblichkeit möglichst bald nach 
der Geburt), im Volksschulalter 
die Erstkommunion und mit ca. 
12 Jahren die Firmung (war eine 
bischöfliche Visitation angesagt, 
wurden oft Kinder bereits nach 
der Erstkommunion zur Firmung 
zugelassen). Seit vielen Jahren 
gibt es nun Überlegungen für 
das ‚richtige’ Firmalter: Grund-
sätzlich können sich Jugendliche 
in der Diözese Linz ab 12 Jahren  
firmen lassen, empfohlen wird 
aber ein höheres Alter. Für  
14 Jahre spricht, dass sich die  
Jugendlichen oft in einer  
Entscheidungssituation befinden  
(Welchen Beruf ergreife ich? Gehe 
ich in eine höhere Schule,...).  
Hier kann in der Firmvorberei-
tung der junge Mensch gestärkt 
werden. Da kann die Firmung 
gedeutet werden als bewusste 
Unterstützung der Jugendlichen 
durch das Gebet der Kirche und 
die Bitte um den Hl. Geist für den 
weiteren Lebensweg. Manche  
Pfarren haben das Firmalter auf  
17 Jahre angehoben, um die  
jungen Menschen bewusst zu einer  
Entscheidung für den christlichen 

Glauben zu führen.
Firmung 2017 

in Aurach
Ich kenne das Firmalter mit  
14 Jahre seit nunmehr 20 Jahren 
und habe damit sehr gute Erfah-
rungen gemacht. Daher wird in 
Aurach heuer das Firmalter auf 
13 Jahre (also ab Geburtsjahr 
2004) erhöht. Wenn jemand 
trotzdem mit 12 Jahren gefirmt 
werden möchte, ist das auch 
(noch) möglich.
Für die Vorbereitung auf die Fir-
mung hat sich Anna Loy bereit 
erklärt, diese zu organisieren und 
zu leiten. Natürlich braucht sie 
Unterstützung durch Helferinnen 
und Helfer; Eltern und PatInnen 
sind dazu besonders eingeladen.
Die Anmeldung erfolgt durch  
Anmeldeformulare, die in der 
Kirche aufliegen (auch in der 
Pfarrkanzlei und bei Anna Loy 
erhältlich). Die unterschriebe-
ne Anmeldung muss bis zum 
29.11.2016 abgegeben werden 
(Box in der Kirche oder Pfarramt).
Ein erstes Treffen findet dann am 
Samstag, 03. Dezember 2016 
um 10.00 Uhr im Pfarrheim 
statt. Da wird alles weitere be-
sprochen. Wie in den vergange-
nen Jahren bitten wir aber schon 
jetzt die FirmkandidatInnen um 
Mithilfe beim Sternsingen.
Die Firmung wird am Freitag,  
02. Juni 2017 um 18.00 Uhr von 
Abt Martin Felhofer in Aurach 
gespendet. Natürlich kann sich  
jeder und jede auch einen ande-
ren Firmort aussuchen!

Johann Ortner, Pfprov.

Firmvorbereitung 2017



Am Sonntag, 02.10.2016 feier-
ten wir unser traditionelles Ern-
tedankfest mit anschließendem 
Pfarrcafè.

Eingeladen waren neben der Pfarr-
bevölkerung auch alle Vereine.  
So konnten wir ein richtiges Mit-
einander aller erleben, wo sich 
jeder auf seine Weise einbringen  
und mitfeiern konnte. Sogar 
das Wetter hielt, und wir ver-
sammelten uns bei der Schimpl- 
Kapelle, um unter Beglei-
tung der Trachten- 
kapelle zur Kirche zu 
ziehen.
Zuvor wurde 
die Erntekrone  
gesegnet, die 
wieder von der 
L a n d j u g e n d  
gestaltet wurde.  
In der Kirche 

fand anschließend eine feierliche 
Messe mit Pfarrer Ortner statt, 
wobei der DANK an Gott im  
Vordergrund stand. Es beteiligten  

sich daran die Kindergarten- und 
Volksschulkinder ebenso wie  
Johannes Astecker und sein Team 
mit der musikalischen Gestal-
tung. Schöner Blumenschmuck 
und die Vereine mit ihren edlen 
Fahnen trugen ebenfalls dazu 
bei, dass es eine große und 
schön gestaltete Feier war. 
Somit sei allen ein Dank gesagt, 
die auf irgendeine Weise diesen  
Festtag mitgestaltet und mit-
organisiert haben, sowie durch  
Ihre Arbeit mitgeholfen haben, 
dass auch das Pfarrcafè so  

gelingen konnte. 
Ein Vergelt’s Gott auch für Ihre 
Spende; ob an der Kirchentüre, 
beim Pfarrcafè oder durch die 
Überweisung auf unser Konto. 
Das Gesamtergebnis erbrachte 
EUR 3.589,19.

Judith Doppler

Miteinander feiern und DANKE sagen – 
unser Erntedankfest!
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„Lasst die Kinder 
zu mir kommen, 

so spricht Gott der Herr…“

… so lautet ein Lied, dass ge-
meinsam mit den Flötenkindern 
bei unseren Familiengottesdiens-
ten angestimmt wird!
Am 25.09.2016 feierten wir den 
1. Familiengottesdienst in diesem 
Arbeitsjahr. Hier ging es um das 
Thema Freundschaft; als kleines 
„Mitgebsel“ wurden an die Kin-
der im Anschluss an den Gottes-
dienst bunte Freundschaftsbänder 
ausgeteilt, die uns immer wieder 
daran erinnern sollen, dass wir 
tief mit Gott in Freundschaft ver-

bunden sind.
Ende Oktober – ein 
paar Tage vor Aller- 
heiligen – be-
schäftigten wir 
uns mit den Hei-
ligen. Im Got-
tesdienst wurden  
uns einige Heilige,  
an die wir jetzt im 
Monat November  
und besonders in 

der Vorweihnachtszeit gedenken, 
näher gebracht. Als Evangelium 
hörten wir die Ge-
schichte von Zach-
äus, die mit Bildern 
auf der Leinwand 
veranschaul ich t 
wurde…

Danke an das Vor-
berei tungsteam, 
dass immer wieder 
versucht, die Got-
tesdienste und In-

halte kindgerecht und passend zu 
gestalten! Schön wenn dazu auch 
viele Kinder (mit ihren Familien) 
kommen.

Den nächsten Familiengottes-
dienst (mit Adventkranzsegnung) 
feiern wir übrigens am Sonntag, 
den 27.11.2016 – Komm! Sei 
dabei!

Anna Loy

Pfarrwallfahrt
Es ist lange schon Brauch, dass in unserer Kirche  
2 mal jährlich ein Großputz durchgeführt wird. Da-
für brauchen wir immer wieder freiwillige, fleißige 
Helfer. Wir möchten uns hiermit bei allen die uns da-
bei immer wieder helfen, recht herzlich bedanken.  
Auch allen die gesundheitlich oder aus Alters- 
gründen nicht mehr kommen können und uns jahre- 
lang unterstützt haben, sei hiermit ein Danke ge-
sagt.  Ebenso einen schönen Dank für die gespen-
deten Beiträge für die anschließende Jause, sowie 
unserer Karin Prünster für das gespendete Gebäck!

Rosi Scharmüller

Kirchenreinigung  

Am 22. September fand heuer wieder unsere 
Pfarrwallfahrt statt. Mit 37 Teilnehmern fuhren wir mit 
Apfl-Reisen um 08:35 Uhr beim Schwimmbad ab. 
Es ging nach Maria Ach zur Wallfahrtskirche, wo wir 
eine schöne Messe mit Pfarrer Hans Ortner feierten.  
Zum Mittagessen ging es nach Burghausen,  
anschließend fand eine interessante Burgführung 
bzw. Stadtführung statt. Danach fuhren wir nach  
Lochen, wo wir eine Andacht hielten.
Auf dem Heimweg kehrten wir noch beim  
Wirt z‘Bierbaum ein.

Christine Delfser



Wir wollen in diesem Jahr wieder ein starkes  
Zeichen setzen und uns mit dieser Aktion 
tatkräftig einbringen, damit es gerechter in 
unserer Welt zugeht!

So bitten wir Euch alle, Mädchen und 
Buben sowie die Firmkandidatinnen 
und Firmkandidaten, mitzuhelfen. Wir 
treffen uns am Sonntag, 11.12.2016  
um ca. 09:45 Uhr im Pfarrheim zum 
Besprechen der Aktion und Einteilung 
der Gruppen. Wenn möglich, schließt 
euch bereits zu einer 4er Gruppe zusam-
men und bittet einen Erwachsenen (Eltern,  
Bekannte ….) euch zu begleiten. 

Auf zahlreiche Beteiligung hoffen und freu-
en wir uns!

Judith Doppler

www.sternsingen.at

STERNSINGEN
Wir setzen Zeichen – für eine gerechte Welt

DKA2017_Anzeige_A4Uef.indd   1 08.08.16   14:19

Höhepunkte der Reise:
1. Tag: Anreise über Fulda* (deutsche Barockstadt),
	 Weiterfahrt ins Hotel Ibis in Melsungen
2. Tag: Fritzlar* mittelalterliche Stadt mit Dom, Bonifatiusdenkmal, 
	 Eder-Stausee, Kassel (Rundfahrt*), 
3. Tag: Marburg* (Grab der Hl. Elisabeth), Limburg (Domführung*), 
4. Tag: Paderborn* mit Dom, Altstadt und Paderquellen, Hermannsdenkmal
	 (zur Erinnerung an die Schlacht im Teutoburgerwald), 
5. Tag: Eisenach* (Hochzeitskirche der Hl. Elisabeth, Geburtsort v. J. S.Bach)
	 und Wartburg* (Wirkungsstätte der Hl. Elisabeth u. Martin Luther)
6. Tag: Melsungen* Heimfahrt

PFARRREISE 2017 von Montag 24.04. – Samstag 29.04.2017

Leistungen:
•	 Fahrt in einem modernen  

Reisebus der Fa. Apfl
•	 5 Tage Halbpension
•	 Führungen in Städten 

und Sehenswürdigkeiten  
(mit * gekennzeichnet)

•	 Reisebegleitung

Preis: 	 gestaffelt nach Anzahl 
der mitfahrenden Personen
Ab 30 Personen: 	 EUR 495.-
Ab 35 Personen: 	 EUR 475.-
Ab 40 Personen:	 EUR 455.-
Bei 50 Personen:	 EUR 435.-
Einzelzimmerzuschl.: 	EUR   80.-

Anmeldungen liegen in den 
Pfarrkirchen und Pfarrbüros Len-
zing und Aurach auf, sind aber 
auch bei Fa. Apfl und Pfarrer 
Ortner erhältlich.
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STERNSINGEN – 
ein Zeichen 

für eine gerechtere Welt!



Pfarrkalender
-- Änderungen vorbehalten! --

Bitte beachten:
An Hochfesten (Allerheiligen, der Weihnachtstag, Dreikönig, Palmsonntag, Ostersonntag und Pfingstsonntag) sind 

die Festgottesdienste um 08:30 Uhr. An allen anderen Sonntagen sind die Messfeiern um 09:00 Uhr. 
Ev. Änderungen oder weitere Termine entnehmen Sie bitte dem Schaufenster an der Kirche.

November 2016

1. Adventsonntag,
27.11.2016

09:00 Uhr

Gottesdienst mit 
Adventkranzsegnung 
Gestaltung durch Kin-

derliturgiekreis

Dezember 2016

Samstag, 
03.12.2016

10:00 Uhr
1. Treffen mit den 
FirmkandidatInnen 
2017 im Pfarrheim

2. Adventsonntag, 
04.12.2016

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Donnerstag,
08.12.2016

09:00 Uhr
Maria Empängnis
Wort-Gottes-Feier

Freitag,
09.12.2016

19:00 Uhr Bussfeier

3. Adventsonntag,
11.12.2016

09:00 Uhr Messfeier

3. Adventsonntag,
11.12.2016

09:45 Uhr
Einteilung der Stern-
singer im Pfarrheim

3. Adventsonntag,
11.12.2016

19:00 Uhr
Auracher Advent 
in der Pfarrkirche

4. Adventsonntag,
18.12.2016

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Samstag,
24.12.2016

16:00 Uhr
Hl. Abend,
Kindermette

Samstag,
24.12.2016

22:00 Uhr
Hl. Abend,
Christmette

Sonntag,
25.12.2016

08:30 Uhr

Festgottesdienst zum 
Weihnachtsfest,

letzter Abgabetermin 
für die PGR-Kandi-
datInnenvorschläge

Montag,
26.12.2016

08:00 Uhr
Stefanitag,
Messfeier

Samstag,
31.12.2016

15:30 Uhr
Silvester,

Jahresschlussfeier

JÄNNER 2017
Sonntag,

01.01.2017
09:00 Uhr

Neujahr,
Messfeier

Freitag,
06.01.2017

08:30 Uhr
Dreigkönigstag,

Messfeier mit den 
Sternsingern

Sonntag,
08.01.2017

09:00 Uhr Messfeier

Sonntag,
15.01.2017

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag,
22.01.2017

09:00 Uhr Messfeier

Sonntag,
29.01.2017

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

FEBRUAR 2017

Mittwoch,
01.02.2017

08:00 Uhr
Anbetungstag,

Gottesdienst mit den 
Volksschülern

Sonntag,
05.02.2017

09:00 Uhr Messfeier

Mittwoch,
08.02.2017

19:00 Uhr
Elternabend zur 

Erstkommunion 2017

Sonntag,
12.02.2017

09:00 Uhr
Wort-Gottes-Feier

(Paarsegnung zum Valen-
tinstag in Lenzing, 09 Uhr)

Sonntag,
19.02.2017

09:00 Uhr Messfeier

Sonntag,
26.02.2017

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

MÄRZ 2017

Aschermittwoch,
01.03.2017

19:00 Uhr
Gottesdienst mit 

Spendung des Aschen-
kreuzes

1. Fastensonntag,
05.03.2017

09:00 Uhr Messfeier

2. Fastensonntag,
12.03.2017

09:00 Uhr
Wort-Gottes-Feier,

anschl. Fastensuppe 
im Kulturhaus

3. Fastensonntag,
19.03.2017

08:30 
Uhr

Messfeier,
PGR-Wahl

4. Fastensonntag,
26.03.2017

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

APRIL 2017
Samstag,

01.04.2017
19:00 Uhr

Dekanatsfirmlingsgot-
tesdienst in Schörfling

5. Fastensonntag,
02.04.2017

09:00 Uhr Messfeier

Palmsonntag,
09.04.2017

08:30 Uhr
Palmweihe 

mit Messfeier
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